
Umschreibung von 
Führerscheinen
aus nicht EU- und EWR-Staaten



Gilt ein ausländischer Führerschein 
(eines nicht EU- oder EWR-Staates) auch 
in Deutschland?

Sofern Bürgerinnen und Bürger aus nicht EU- oder EWR- 

Staaten ihren ordentlichen Wohnsitz in Deutschland  

haben, können sie ihren Führerschein im Bundesgebiet 

für längstens sechs Monate nach Einreise ins Bundes­

gebiet nutzen. Die Nutzung über die Sechs-Monats-Frist 

hinaus stellt eine Straftat dar.

Wie lange ist der ausländische Führer-
schein in Deutschland gültig?

Spätestens nach sechs Monaten müssen Betroffene 

die ausländische Fahrerlaubnis in eine deutsche Fahr­

erlaubnis umschreiben lassen. Die Sechs-Monats-Frist 

der Gültigkeit der ausländischen Fahrerlaubnis in 

Deutschland beginnt mit der Einreise und startet erst 

dann von vorn, wenn der Inhaber in der Zwischenzeit 

seinen ordentlichen Wohnsitz wieder länger als 185 

Tage im Ausland hatte.

Was sind die Voraussetzungen für  
die Umschreibung einer ausländischen  
Fahrerlaubnis?

Bei der Umschreibung ausländischer Führerscheine  

gelten keine einheitlichen Regelungen. Vielmehr sind  

die Voraussetzungen der Umschreibung abhängig vom  

ausstellenden Land.



Grundsätzlich muss im Rahmen der Umschreibung für 

die jeweiligen Klassen eine theoretische und praktische 

Fahrerlaubnisprüfung abgelegt werden.

Für bestimmte Ausstellerstaaten gelten jedoch Sonder­

bestimmungen. Die aktuell geltenden Sonderbestimmun­

gen sind nachfolgend aufgeführt:

Ausstellungsstaat Klassen theoretische 
Prüfung

praktische
Prüfung

Andorra alle nein nein

Australien
unterschiedlich

je nach  
Territorium

unterschiedlich
je nach  

Territorium

unterschiedlich
je nach  

Territorium

Bosnien- und 
Herzegowina

C, R nein nein

Französisch-
Polynesien

A1, A, B nein nein

Guernsey alle nein nein

Insel Man alle nein nein

Israel alle nein nein

Japan B nein nein

Jersey alle nein nein

Kanada
unterschiedlich 
je nach Provinz

— —

Monaco alle nein nein

Namibia
A1, A, B, EB, C1, 

EC1, C, EC
nein nein

Neukaledonien alle nein nein

Neuseeland 1, 6 nein nein

Republik Korea 1, 2 nein nein

San Marino alle nein nein

Schweiz alle nein nein

Serbien

AM, A1, A2, A, 
B, BE, C1, C1E, 
C, CE, D1, D1E, 

D und DE

nein nein

Singapur alle nein nein

Südafrika alle nein nein

Taiwan B, BE nein ja

Vereinigte Staaten 
von Amerika

unterschiedlich 
je nach Bundes­

staat

unterschiedlich 
je nach Bundes­

staat

unterschiedlich 
je nach Bundes­

staat



Welche Unterlagen werden für die  
Antragstellung benötigt?

•	 einen gültigen Nationalausweis, Nationalpass 		

oder Reisepass inkl. Aufenthalt/Visum

•	 �den ausländischen Führerschein im Original  

zur Echtheitsprüfung

•	 �erste Meldebescheinigung in der Bundesrepublik 

Deutschland, die das Zuzugsland erkennen lässt  

(zur Dokumentation der Ersteinreise)

•	 ein aktuelles biometrisches Passbild

•	 Übersetzung des Führerscheins durch eine  

amtlich anerkannte Stelle 

•	 Bescheinigung über die erfolgreiche Teilnahme an 

einem ersten Hilfekurs

•	 gültigen Sehtest (nicht älter als zwei Jahre)

•	 Angabe der Fahrschule

•	 Gebühr in Höhe von 42,60 Euro

Für Führerscheine für Bus- und Lkw-Klassen werden 

weitere Unterlagen benötigt. Auskunft hierüber erhalten 

Sie auf telefonische Anfrage. 

Anträge können nur vollständig entgegen- 

genommen werden! 

Bitte beachten Sie:

•	 der Führerschein darf nicht nach dem Tag der 

Einreise in die Bundesrepublik Deutschland  

ausgestellt worden sein.

•	 der Führerschein muss zum Zeitpunkt der  

Antragstellung gültig sein.



Ich möchte meinen ausländischen  
Führerschein umschreiben lassen. 

Wo kann ich meinen Antrag stellen?

Der Antrag ist bei der zuständigen Fahrerlaubnis­

behörde zu stellen. Die Zuständigkeit richtet sich 

hierbei nach dem Wohnsitz. 

Die Fahrerlaubnisbehörde Darmstadt ist zuständig für 

Bürgerinnen und Bürger der Stadt Darmstadt sowie 

deren Stadtteile (Eberstadt, Arheilgen, Kranichstein, 

Wixhausen).

Terminvereinbarung notwendig

Sie brauchen für die Antragsstellung einen Online- 

Termin oder ein Vorsprache-Ticket von der Fahr­

erlaubnisbehörde. 

Im Internet können Sie online einen Termin vereinbaren: 

https://www.darmstadt.de/rathaus/online-dienste

Ein Vorsprache-Ticket erhalten Sie nur während der 

Öffnungszeiten im Erdgeschoss des Bürger- und  

Ordnungsamtes.
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Terminvereinbarungen sind zu  
folgenden Servicezeiten möglich:
Montag	 8:00 – 15:30 Uhr

Dienstag	 8:00 – 18:00 Uhr

Mittwoch	 7:00 – 12:30 Uhr

Donnerstag	 8:00 – 19:00 Uhr

Freitag	 7:00 – 12:30 Uhr

Kontakt 
Bürger- und Ordnungsamt 

Fahrerlaubnisbehörde

Luisenplatz 5

64283 Darmstadt

Servicetelefon: 115

E-Mail: fahrerlaubnisbehoerde@darmstadt.de

www.darmstadt.de/fuehrerschein

Herausgeberin
Wissenschaftsstadt Darmstadt

Bürger- und Ordnungsamt

Beauftragte für „Interkulturelle Öffnung/

Willkommenskultur“

E-Mail: willkommenskultur@darmstadt.de
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